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Lfd. Nr. Färbung Klassifizierung Zweckbestimmung 

1 ASDCL A Die Naphthol-AS-D-Chloracetatesterase (ASDCL)-Färbung dient der Darstellung von neutrophilen Granulozyten ab 
dem Stadium des Promyelozyten, sowohl in paraffineingebettetem Gewebe als auch an Gesamtblut- und 
Knochenmarkausstrichen von Proben humanen Ursprungs. Die Färbung wird manuell durchgeführt  
(Ausnahme: Kernfärbung von Gewebeschnitten erfolgt mit Hilfe des Färbeautomaten Leica Spectra ST). Die  
ASDCL-Färbung ist eine Diagnosehilfe für autorisierte und qualifizierte Untersucher. 

2 Auramin A Das vorliegende „AFB-Fluor phenolfrei - Färbeset für die Untersuchung von säurefesten Stäbchenbakterien mit der 
Fluoreszenzmikroskopie (AuraminRhodamin-Färbung)“ wird für die human-medizinische Zelldiagnostik verwendet 
und dient der bakteriologischen, zytologischen und histologischen Untersuchung von Proben humanen Ursprungs. 
chen für die Färbung von säurefesten Stäbchenbakterien in Ausstrichpräparaten und in histologischen Geweben. 
Ungefärbte Strukturen sind relativ kontrastarm und lassen sich kaum lichtmikroskopisch differenzieren. Durch die 
mit Hilfe der Färbelösungen erzeugten Bilder, kann die Form und Struktur durch einen autorisierten und  
qualifizierten Untersucher besser erkannt werden. 

3 Eisen A Nachweis von 3-wertigem Eisen an paraffineingebettetem Material humanen Ursprungs als Diagnosehilfe für 
autorisierte und qualifizierte Untersucher. Wird mit Hilfe des Färbeautomaten Leica Spectra ST gefärbt. 

4 Eisen-Ausstrich A Die Eisen-Ausstrich-Färbung dient dem Nachweis von 3-wertigem Eisen an Gesamtblut- und 
Knochenmarksausstrichen humanen Ursprungs als Diagnosehilfe für autorisierte und qualifizierte Untersucher.  
Die Fe-Ausstrich-Färbung wird mit Hilfe des Färbeautomaten Leica Spectra ST durchgeführt. 

5 Giemsa A Die Giemsa-Färbung ist eine erweiterte Übersichtsfärbung von paraffineingebettetem Material humanen 
Ursprungs, bei der chromatinhaltige Strukturen (z.B. Zellkerne) in verschiedenen Blautönen und azidophile 
Bestandteile in unterschiedlichen Rottönen dargestellt werden. Sie dient als Diagnosehilfe für autorisierte und 
qualifizierte Untersucher. Die Färbung erfolgt mit Hilfe des Färbeautomaten Leica Spectra ST. 
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6 Gomori A Die Gomori-Färbung ist eine modifizierte Versilberungsfärbung nach Gomori zur Darstellung retikulärer 
Bindegewebsfasern an paraffineingebettetem Material humanen Ursprungs als Diagnosehilfe. Die Färbung erfolgt 
größtenteils an den Färbeautomaten Leica Spectra ST und nur der Schritt der Versilberung, mit der empfindlichen 
Differenzierung wird manuell durchgeführt. 

7 HE A Die Hämatoxylin-Eosin (HE)-Färbung ist eine Übersichtsfärbung an parffineingebettetem Material und an 
zytologischen Präparaten humanen Ursprungs als Diagnosehilfe für autorisierte und qualifizierte Untersucher.  
Die Färbung erfolgt mit Hilfe des Gerätes Leica Spectra ST. 

8 HE-LMD A Die HE-LMD-Färbung ist eine Übersichtsfärbung an paraffineingebettetem Material humanen Ursprungs als 
Diagnosehilfe und Materialgewinnung mit Hilfe der Lasermikrodissektion, von Schnitten auf Membranslides, für 
molekulargenetische Untersuchungen. Die Färbung wird manuell durchgeführt. 

9 Kongo A Die Kongo-Färbung wird zum Nachweis von Amyloid in paraffineingebettetem Material humanen Ursprungs 
verwendet. Sie dient als Diagnosehilfe für autorisierte und qualifizierte Untersucher. Die Färbung erfolgt manuell. 

10 Pappenheim A Manuelle Übersichtsfärbung im Labor durch unterwiesenes Laborpersonal zur Anfärbung von basophilen, 
neutrophilen und eosinophilen Strukturen in humanem Zellmaterial aller Patientengruppen zur Unterstützung der 
subjektiven Auswertung am Mikroskop durch Fachärzte bei spezifischen Fragestellungen in der Pathologie. 

11 PAS A Die PAS (Periodic-Acid-Schiff)-Reaktion wird an paraffineingebettetem Material humanen Ursprungs als 
Diagnosehilfe für qualifizierte und autorisierte Untersucher eingesetzt. Sie dient als Nachweis von neutralen 
Mucopolysacchariden und zum Nachweis von Glykogen in Leukozyten. Die Färbung erfolgt mit Hilfe des Geräts 
Leica Spectra ST. 

12 PAS-Zytologie A Die PAS (Periodic-Acid-Schiff)-Zytologie-Reaktion wird an paraffineingebettetem Material humanen Ursprungs als 
Diagnosehilfe für qualifizierte und autorisierte Untersucher eingesetzt. Sie dient als Nachweis von neutralen 
Mucopolysacchariden und zum Nachweis von Glykogen in Leukozyten. Die Färbung erfolgt mit Hilfe des Geräts 
Leica Spectra ST. 

13 POX A Die POX (Peroxidase)- Reaktion ist für die Markierung der primären Aminogruppen von Biomolekülen mit aktivierter 
Peroxidase aus Meerrettich zuständig in Leukozyten von Gesamtblut- und Knochenmarkausstrichen humanen 
Ursprungs. Die Färbung wird manuell durchgeführt und dient als Diagnosehilfe für autorisierte und qualifizierte 
Untersucher.  
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14 SE A Die SE (α-Naphthylacetatesterase)-Färbung wird zur Differenzierung von Monozyten an Gesamtblut- und 
Knochenmarkausstrichen humanen Ursprungs verwendet. Die Färbung wird manuell durchgeführt. Dient als 
Diagnosehilfe für qualifizierte und autorisierte Untersucher. 

 


